Übersicht: So führen Sie das Gespräch typengerecht
	DER DISTANZIERTE TYPUS
	DER SOZIALE TYPUS

	• Verzichten Sie auf lange Erklärungen im Vorfeld, kommen Sie besser gleich auf den Punkt.
• Bleiben Sie auf der Sachebene. Das ist die Ebene, auf der sich Vorgesetzte generell am wohlsten fühlen – und dieser Typus im Besonderen.
• Präsentieren Sie keine Lösung und keine fertigen Änderungsvorschläge, sondern bitten Sie Ihre Führungskraft um Ideen für eine Lösung – damit sie sich nicht in ihrer Vorgesetztenrolle angegriffen fühlt. Geben Sie ihr einen Hinweis, in welchem Rahmen sie sich bewegen kann. Lassen Sie ihr die Oberhand, dann ist die Aussicht auf Erfolg größer.
	• Dem hilfsbereiten und sozial engagierten Typus liegt Ihr Wohlergehen am Herzen. Sie können deshalb bei ihm die Auswirkung der Überstunden auf Ihr Privatleben erwähnen. Aber bitte nur in einem Satz und nicht in detaillierten Erläuterungen oder gar Vorwürfen.
• Die Fragen formulieren Sie in der Wir-Form, weil dieser Typus Führungskraft sehr teamorientiert ist und weniger Wert auf Hierarchien legt.
• Packen Sie ihn bei seiner Hilfsbereitschaft und seinem großen Herzen für Menschen.

	FORMULIERUNGSBEISPIEL: 
„Ich habe Verständnis dafür, dass wir einige Dinge besser in Ruhe nach Feierabend erledigen. Dazu bin ich gern bereit. Allerdings haben sich die Überstunden in den letzten Monaten derart angehäuft, dass ich Sie um eine Lösung bitte, wie wir sie auf ein akzeptables Maß reduzieren können. Zwei Tage in der Woche länger arbeiten ist für mich in Ordnung.“
	FORMULIERUNGSBEISPIEL: 
„Ich benötige Ihre Hilfe. Seit einigen Wochen arbeiten wir sehr häufig nach Feierabend zusammen. Das ist auch gut so, weil wir viele Dinge dann ungestört bearbeiten können. Allerdings wirkt sich dies immer negativer auf mein Privatleben aus. Vor allem meine Ehe leidet sehr darunter. Meinen Sie, wir finden eine Lösung, die Überstunden auf zwei Tage die Woche zu reduzieren?“



